
Auswertung Stadtspaziergang Parking Day Eckernförde - Bahnhof

1. “Hier bin ich gern” – Ansprechende Wahrnehmungen
Ästhetik
Architektur:
Engagement der Geschäftsinhaber:innen:
Komfort und Wohlgefühl
Abwechslungsreiche Geschäfte:
Sitzmöglichkeiten ohne Verzehrzwang:
Ruhe und Entspannung:
Wohlgefühl: Wind, Reiselust

Begegnungen mit anderen Menschen

2. “Hier möchte ich nicht bleiben” – Unangenehme Wahrnehmungen

Ästhetik
Erhebliche Verschmutzungen: Müll, Rattenfallen

Vernachlässigung durch Anlieger: verschlossene Fenster, Haus heruntergekommen

Komfort und Wohlgefühl
Keine Einladung zum Bummeln:
Viel Verkehr: viel Autolärm

Negative Sinneswahrnehmungen: 
trostlos, nicht einladend, unübersichtlich, Abgase, 

Zigarettenrauch

Toilettensituation: 
Begegnungen mit Menschen

3. “Das wäre schön!” – Wünsche
Ästhetik Bahnhof sanieren, Bild, Gebäude beleben, Vandalismusschutz

Komfort und Wohlgefühl
Zebra statt Ampel, Hinweisschilder (ZOB, Stadt), 

Stadtbusfahrpläne vervollständigen

Freude und Genuss ZOB begrünen


